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Pressemitteilung Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württem-

berg:  

Stark im Verbund – stark im Markt 
 

 Stuttgart. Die intensive Zusammenarbeit im Verbund war 

auch im vergangenen Jahr wieder entscheidend für den 

Markterfolg der Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Würt-

temberg. Die enge Zusammenarbeit und effiziente Ar-

beitsteilung im Verbund hat einen schlagkräftigen 

Marktauftritt der baden-württembergischen Sparkassen 

gemeinsam mit ihren Verbundunternehmen ermöglicht. 

Präsident Heinrich Haasis auf der Jahrespressekonferenz 

des Sparkassenverbandes Baden-Württemberg: „Die Spar-

kassen-Finanzgruppe ist Marktführer, weil sie stark im Ver-

bund ist.“ Die Vorteile aus der vorausschauenden und 

rechtzeitigen Bündelung der Kräfte innerhalb unserer 

Gruppe, so Haasis, zeigten sich dabei jetzt immer deutli-

cher. 

 

Landesbank Baden-Württemberg 

 

Die Landesbank Baden-Württemberg (LBBW) steigerte im 

Jahr 2005 ihre Bilanzsumme im Konzern auf 410 Mrd. Eu-

ro. Eine auf hohem Niveau ausgebaute Ertragsstärke und 

ein gutes Rating kennzeichneten dabei das abgelaufene 

Geschäftsjahr. Präsident Haasis, zugleich Verwal-

tungsratsvorsitzender der LBBW: „Die LBBW hat sich auf 
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den Wegfall der Gewährträgerhaftung und die Modifizie-

rung der Anstaltslast im Juli vergangenen Jahres bestens 

vorbereitet. Die strukturellen Veränderungen der Vergan-

genheit und die Geschäftsstrategie stimmen. Jetzt gilt es, 

Kurs zu halten und den eingeschlagenen Weg konsequent 

zu verfolgen.“ 

 

Die Integration der Landesbank Rheinland-Pfalz (LRP) als 

hundertprozentige Tochter in den LBBW-Konzern hat sich 

nach Auffassung von Präsident Haasis bereits im ersten 

Jahr als voller Erfolg erwiesen. Auch die BW-Bank konnte 

erfolgreich in den LBBW-Konzern integriert werden. Seit 1. 

August 2005 ist unter der eigenständigen Marke BW-Bank 

das Privat- und Unternehmenskundengeschäft der LBBW 

in Baden-Württemberg gebündelt. 

 

Die baden-württembergischen Sparkassen arbeiten eng 

mit der LBBW als ihren zentralen Dienstleister zusammen. 

Die über dem vertraglichen Leistungsverbund in der Ver-

gangenheit weiter vertiefte Zusammenarbeit garantiert 

dabei den Partnern hohe Verbundquoten, damit entspre-

chend hohe Mengengerüste und günstige Kostenstruktu-

ren. 

 

LBS Baden-Württemberg 

 

Die LBS Baden-Württemberg erzielte nach Bausparsumme 

im Jahr 2005 das zweitbeste Ergebnis ihrer Geschichte. 

Der Vertragsbestand nach Bausparsumme ist auf 43 Mrd. 

Euro angestiegen. Die Anzahl der abgeschlossenen Neu-

verträge bewegte sich auf Vorjahresniveau. Mit diesem 

Ergebnis behauptete die LBS, so Präsident Haasis, ihre 

führende Marktposition in Baden-Württemberg. 

 

Angesichts der starken Marktdurchdringung – etwa jeder 

achte Einwohner in Baden-Württemberg besitzt mindes-

tens einen Bausparvertrag der LBS – ist die hohe Anzahl an 

neuen Kunden bemerkenswert. Rund ein Drittel des Neu-

geschäfts wurde an Erstkunden vermittelt. Das belege, so 

Haasis, die ungebrochen hohe Attraktivität des Bauspa-

rens sowie die erfolgreiche und überzeugende Produkt-

strategie der LBS Baden-Württemberg. 
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SV SparkassenVersicherung 

 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2005 gingen die Bei-

tragseinnahmen der SV SparkassenVersicherung (SV) 

leicht um -0,8 % zurück. Während in der Lebensversiche-

rung die SV ihre Beitragseinnahmen um +0,4 % steigern 

konnte, verzeichnete sie bei Schaden- und Unfallversiche-

rungen aufgrund auch einer ertragsorientierten Annahme-

politik einen Beitragsrückgang um -2,4 %. Die Kapitalan-

lagen der SV nahmen um insgesamt +4,6 % auf 18,05 Mrd. 

Euro zu. 

 

Präsident Haasis zeigte sich dennoch zufrieden mit dem 

erreichten Ergebnis: “Der tiefgreifende Umbau des Kon-

zerns im Zuge der Fusion wurde wie geplant durchgeführt. 

Damit schaffen wir die Voraussetzungen für einen starken 

kundenorientierten Marktauftritt der SV als leistungsfähi-

ger Verbundpartner der Sparkassen im Land.“  

 

Diese Pressemitteilung sowie weitere Informationen zum Sparkassenver-
band und zur Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg stehen auf 
unserer Homepage http://www.sv-bw.de zum Download zur Verfügung. 

 

 

 


